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Kommunal: \
•ÄS*.

• grosses Interesse fuer sozialbroschuere

1 Wien , 30 . 8 . ( rk ) die von der Stadtverwaltung herausgebrachte

informationsbroschuere ” die stadt wien hilft ” , die auskunft ue

die wichtigsten sozialen dienste und hilfen der stadt Wien 9 & * s

bei der wiener bevoelkerung auf grosses Interesse gestossen . um der

starken nachfrage zu entsprechen , wurde deshalb eine neuauflage

herausgebracht , die ab sofort bei der Stadtinformation im rathaus

und in den bezirks - sozialreferaten kostenlos erhaeltlich ist.

laut gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois

s t a c h e r sollen diese dienste mithelfen , die betreuung der be¬

tagten mitbuerger zu verbessern , damit sie so lange wie moeglich n

ihrer gewohnten Umgebung bleiben koennen . aus diesem grund werden

auch die rund 6 . 000 praktischen aerzte , fach - und spi talsaerzte

Wiens,diese informationsbroschuere zugeschickt erhalten , es hat sic

naemlich gezeigt , dass zumindest ein teil der aerzte nur sehr

mangelhaft ueber das soziale service der stadt wien informiert ist.

( zi)
0839
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kommunal :

kurzverbindung nordbruecke - bruenner Strasse

3 Wien * 30 * 8 » ( rk ) mit hochdruck wird gegenwaertig an der

detaiLpLanung der ampeLfreien kurzverbindung zwischen der nord-

bruecke und der bruenner strasse gearbeitet , damit gebt ein Lang¬

gehegter wünsch der fLoridsdorfer bevoelkerung der realisierung ent¬

gegen . in seiner ersten ausbaustufe wird das etwa 900 meter Lange

strassenstueck mit einem 300 meter Langen brueckentragwerk die

prager strasse uebersetzen.

das detailprojekt der kurzverbindung wird , wie bautenstadtra

hans b o e c k und planungsstadtrat univ . - pror . dr . rudolf

wu r z e r gegenueber der * » rathaus - korrespondenz » * erklaerten,

voraussichtlich noch im Oktober beim bautenministerlum 2ur 0® ! ,ehm

gung eingereicht werden , das projekt erfordert eine technisch auf¬

wendigere loesung , weil die kurzverbindung nordbruecke - bruenner

strasse durch ein Wasserschutzgebiet mit brunnen aer ehemaligen

floridsdorfer brauerei verlaeuft . die foerderung dieses grundwasser

werks dient jetzt der linksufrigen Wasserversorgung.

die grundfreimachung soll bis Jahresende abgeschlossen werden.

der baubeginn fuer bruecke und strasse ist fuer sommer 1978 vorge¬

sehen , die bauzeit wird voraussichtlich zwei jahre betragen , ( we

0920
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Lokals

j
j
I
\

neue betriebszeiten im dianabad

famitiensauna vertaengert

2 Wien , 30 . 8 . ( rk ) statt bisher um acht uhr oeffnet

bad ab 1 . September an samstagen schon um sieben uhr seine p . orte .

sonntags wird nur bis 12 uhr ( bisher 13 uhr ) badebetrieb sein.

die famitiensauna jeden dienstag wird ab 1 . September von

bis 21 . 30 uhr ( bisher von 16 bis 21 . 30 uhr ) geoeffnet sein , ( ka)

0840

letzte wochenend - sperre der schwedenbruecke

4 Wien , 30 . 8 . ( rk ) die schwedenbruecke ueber den donaukanal

wird kommendes Wochenende von samstag , 3 . august , 13 uhr , bis montag,

5 . august , 5 uhr frueh , fuer den verkehr gesperrt , danach sind die

erhattungsarbeiten abgeschlossen , weitere sperren sind nicht mehr er-

forderlich.
bei den arbeiten an der schwedenbruecke handelt es sich um den

austausch der sekundaertager . waehrend der ersten verkehrssperre im

juli wurden die tragwerke der beiden vorkaibruecken mittels hydrau¬

lischer pressen gehoben , damit die sechs zugverankerten rollenlager

ausgewechsett werden konnten , waehrend der sperre ueber das kommende

Wochenende erfolgt nun das absetzen der vorkaibruecken auf die neuen

Laaer und der ausbau der pressen , ( we)
I

\
\

■
V
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Lokal r

wiön setzt auf gastf reundschaft
a

8 Wien , 30 . 8 . ( rk ) das gastfreundliche Image , das Wien im aus-

land hat , soll nun auch in der praxis umgesetzt werden , mit der

aktion • » gastfreund in wien * \ die der fvv Wien dieser tage startet,

werden jene • » leuchtenden Vorbilder ' » gesucht , die in ihrer taetlg-

kelt in allen bereichen des fremdenverkehrs zum guten ruf Wiens bei¬

tragen , indem sie mehr als nur routineleistungen erbringen , erv

klaerte der direktor des wiener f remdenverkehrsverbands , senats-

rat dr . krebs, dienstag in einer Pressekonferenz.

der rationalisierung und automatisierung sind im tourismus en 9®

grenzen gesetzt , wichtig ist die menschliche begegnung , die zu

einer realisierung der erwartungen des gastes beitraeg ^

hiLft , jene Stimmung zu schaffen , die den erlebnis/rlaub in Wien zur

gelungenen sache * 9 macht , ob das nun ein passant iot , der den weg

zeigt , ein ober , der hilft , die Speisekarte zu verstehen , ein auto-

fahrer , der lotsendienste leistet , ein hotelportier , der bei Proble¬

men hilft . . . die 9 » aktion gastfreund ” soll helfen , bewusst zu

machen , wie wichtig diese " kostenlosen nebenieistungen " sind.

die wien - besucher erhalten bei allen touirist - informations-

stellen , ueber austrian airlines und ueber ä :,e incoming - reise-

bueros karten mit der frage nach " ihrem besten gastfreund * * • eine

jury , ln der die handelskammer , die gewerkscr af t , die fa ^hpresse

und der bund oesterreichischer gastlichkeit/vertreten sind , wird

den " besten gastfreund " kueren - nicht na ‘: h der anzahl der fuer

ihn abgegebenen stimmen , sondern nach seiner ( aussergewoehnliehen)

Leistung , preise fuer den besten und fuer dj 'e einsend er dieser vor-

schlaege umfassen flugreisen , die begehrten Silberjetons aus

Oesterreichs casinos und viele wien - souvenirs.

wien liegt , wie landestremdenverkehrsdirektor dr . helmut

krebs betonte , im stapdtetourismus sehr gut im rennen , gegen den

konkurrenzdruck sind aber immer wieder Verbesserungen
im angebot

noetig . die verstaerkjng des fremdenverke ^rsbewusstseins in wien ist

dazu ein wesentlicher,faktor . ( fvv)
1200
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l o k a l :

brandschutzuebung im rudo Lf spital : patienten schnellstens evakuiert

Wien , 30 . 8 0 ( rk ) innerhalb von kaum vier , rninuten wurden insge¬

samt 31 ( simulierte ) patienten aus der internen Station im 14 . stock

des krankenhauses rudolfStiftung dienstag vormittag im rahmen einer

brandschutzuebung gerettet , diese uebung sollte dem training des

Personals selbst und der Zusammenarbeit zwischen krankenhausperso¬

nal , feuerwehr und polizei dienen, , /
uebungsannahme war , dass um 9 uhr in der teekueche der internen

abteilung im 14 0 Stockwerk aus zunaechst unbekannter Ursache ein

brand ausbrach , insgesamt 25 nicht gehfaehige und 6 gehfaehige

patienten mussten schnellstens aus dem gefahrenbereich evakuiert

werden , der brand selbst wurde um 9 uhr ( da es sich um eine uebung
handelte und die feuerwehr daher nicht mit blaulicht und folgeton-
horn fuhr , wurde sie allerdings bereits um 8 . 55 uhr alarmiert ) von

der automatischen brandmeldeanlage des krankenhauses der feuerwehr

gemeldet , gleichzeitig begann die evakuierung der patienten -
M schwere » * faelle wurden jeweils einzeln in einem bett , * * leichte * *

faelle zu zweit auf einem krankenbett - abtransportiert , um 9 * 04 uhr
traf das erste feuerwehrfahrzeug ein . zu diesem Zeitpunkt verliess
auch der letzte patient die Station . 9 . 08 uhr : die feuerwehrmaenner
treffen in der internen abteilung ein , 9 . 09 uhr : die Schlauchleitung
ist angeschlossen , 9 . 10 uhr : weitere einsatzfahrzeuge und aus-

ruestungsgegenstaende der feuerwehr treffen ein , 9 . 17 uhr : brand
aus.

die * » geretteten ’ » patienten ( von krankenschwesternschuelerin-
nen simuliert ) werden in der Zwischenzeit ueber die aufzuege in das

kellergeschoss gebracht , wo sie in einer reservestation weiter
aerzt -lich versorgt werden , um 9 . 15 uhr sind die letzten patienten
im keiner angelangt.

divese erste branduebung in einem staedtisehen spital funktio¬
nierte , \ vie gesundheitsstadtrat univ . - prof . dr c alois

stacker bei einer anschliessenden uebungsbesprechung er-

schieder, bezirksvor-

\
\ /
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Steher jakob b e r g e r und Vertreter der polizei sowie des

krankenhauspersonals teilnahmen , ausgezeichnet . * » wir haben absicht—

lieh fuer Hiesen ersten versuch eine Station mit mittlerem Schwierig¬

keitsgrad angenommen » % betonte stacher , » » aehnliche uebungen werden

aber in der naechsten zeit auch fuer andere abteiLungen , wie etwa

den operationsbereich , stattfinden , die aus dieser brandschutzuebung

gewonnenen erfahrungen werden selbstverstaendlich auch dem personal
anderer krankenan stalten weitergegeben * ’ .

ob ein Objekt brandgefaehrdeter sei als andere , meinte schieder
dazu , haenge von zahlreichen faktoren - einrichtung , Schulung,

Vorsorge - ab : » » ab einer gewissen groesse oder gefaehrdung eines

gebaeudes muessen natuerlich adaequate schutzmassnahmen getroffen
werden , die dazu beitragen , besonders gefaehrdete Objekte sicherer ■

zu gestalten * * , auf das problem der schaulustigen , die im ernstfall

haeufig die einsatzkraefte behindern , angesprochen , erklaerte

schieder , dass das katastrophenhiIfegesetz , das im herbst vom Land¬

tag beschlossen werden soll , auch bestimmungen enthalte , mit deren

hilfe die polizei im notfall die stoerungen durch schaulustige

verringern kann © r
die branduebung im rudolfspital selbst lief nach einem festge¬

legten alarmplan ab , wie er in allen wiener spitaelern existiert©

die krankenanstalten haben ausserdem je einen brandschutzbe¬

auftragten zur kontroIle der einhaltung der brandvorschriften , brand-

schutzplaene zur grundlegenden Information der feuerwehr im einsatz¬

fall und besitzen natuerlich auch eine brandschutzordnung , ein

internes alarmierungssystem , das das Vorgehen im brandfalL regelt©

( hs)
1218 :
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Wirtschaft:

7

oevp : abgabenaenderungsgesetz verursacht preiserhoehung

10 Wien , 30 • 8 « ( rk ) das von finanzminister androsch geplante

abgabenaenderungsgesetz 1977 wird eine Preislawine ausloesen , er-

klaerte stadtrat Wilhelm n e u s s e r ( oevp ) dienstag in einem

pressegespraech . eine schaetzung ergab , dass ein wiener betrieb im

durchschnitt rund 65 . 000 Schilling mehr an steuern aufbringen

muesste , sollte das gesetz Wirklichkeit werden , insgesamt werden

durch das gesetz allein aus dem bundesland Wien rund 4 milliarden

Schilling mehr an steuern aufgebracht , ( sei)

1307
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